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Turnov 

Eine mittelalterliche Stadt an der Iser an der Grenze der Euroregion 

Neiße-Nisa-Nysa 

Verarbeitung der Edelsteine (tschechischer Granat), Juwelierhandwerk, 

heutzutage eine Industriestadt 

„Herz von Cesky raj (Böhmisches Paradies)“ ; schöne Natur; in der 

Gegend gibt es Steinstädte aus Sandstein, Bürger, Paläste und 

Touristenzentrum 

Die Stadt Turnov zählt ca. 15.000 Einwohner 

Verwaltungszentrum  ist für ca. 30.000 Staatsbürger verfügbar 





Mestska knihovna Antonia Marka Turnov 

(Antonin-Marek-Stadtbibliothek in Turnov) 

Ursprünglich die bürgerliche 

Bibliothek, die im Jahre 1820 vom 

„Erwecker des Volks“ Antonin 

Marek begründet wurde. 

Gegenwärtig bietet die Bibliothek 

eine umfassende 

Büchersammlung an (60 000 

Einheiten einschließlich der 

Multimedia und der Audio-

Dokumente) 

Die Mitarbeiter (6,5 Stellen) sind in 

3 Abteilungen im Hauptgebäude 

und 5 Stadtfilialen angestellt 

2.000 registrierte Benutzer 

 









Die Web-Bibliotheken – Trend und 

Notwendigkeit 

Eine immer funktionierende und aktualisierte Webseite der 
Bibliothek ist heute eines der Hilfsmittel  zur Kommunikation mit 
Benutzern. Der Kreis dieser Personen vergrößert sich, die 
behaupten, wen im Internet fehlt, als ob es ihn überhaupt nicht 
gäbe. 

WEB 2.0 ab 2000 in Mode – Benutzer ist ein UAutor von Inhalt 
einer Webseite – ein interaktiver Inhalt, soziale Netzwerke, Blogs 
– die Benutzer bewerten an Facebook Bücher, Bibliotheken, die 
Bibliothekaren schreiben ein Blog…  

Da kommt WEB 3.0 – künstliche Intelligenz der WWW-Seiten , 
offene Applikationen, der 3D-virtuelle Begriff des Webs, 
Cyberspace in den tragbaren Geräten – Bibliotheken in Second 
Life, der Benutzer sucht nach einem Buch und einem „Eindruck“, 
den andere Benutzer in der Bibliothek mit dem tragbaren Gerät im 
Hand mittels einer Projektion hinterlassen haben.  



Instant web 

Instant – Halbfabrikat, zum sofortigen Gebrauch 

Instantkommunikationsprogramm → Kommunikation → WWW – 
schnell erstellte Webseiten der Bibliotheken bieten eine Reihe der 
Online-Dienstleistungen an, darin Kommunikation bzw. Fernleistungen in 
der realen Zeit. 

Wenn instant, das heißt leicht und schnell! Wie denn? Mit denjenigen 
Mitteln und Leistungen, die in einer gegebenen Gegend (Land) 
zugänglich sind: 

Moderne automatisierte Bibliotheksysteme: das WWW mit dem 
Katalog des WEBs 2.0 und seiner Unterstützung, ein Leserskonto, 
Vorbestellungen, Bestellungen, Bücher auf Wunsch, die SMS- oder E-
Mail-Kommunikation, das WAP tragbare Geräte (es wird Ihnen 
verständlich, wenn Sie es nur zu benutzen beginnen) 

Informationskanäle �– RSS, Diskussionsforum, E-Mail-Konferenzen 

IM Kommunikationsprogramme – ICQ, Skype, Live Messenger… 

Soziale Portale – Facebook, Twitter, Flickr… 

 

 



WWW-Seiten der Bibliothek in Turnov 

Eine Webseite schaffen wir selbst: 
Bedingungen – in der Bibliothek gibt es jemanden, der erforderliche Fertigkeiten 
besitzt, wir haben einen  Server für unsere Webseite (Zugriff, inkl. der Domäne 
„unser Organisator“, die Stadt Turnov) 

Nutzen – wir entwickeln ein Programm nach unserem Maß und was wir wollen, 
was billig ist 

Beschwerlichkeiten – Qualität der www-Seite hängt von Zeitmenge und 
Fähigkeiten der Urheber der Webseiten und von ihrem Gespür der grafischen 
Ästhetik ab 

Effekt – grafisch durchschnittliche, von Informationen überfüllte Websites mit 
dem Inhalt, der nicht in 100 % ergänzt wird. Bibliothekaren verfügen über ihr 
eigenes Redaktionssystem, das einfache Aktualisierung  des Inhalts ermöglicht 
und eine Reihe von Zusätzen in dem sog. Intranet, bzw. Funktionen, die für sie 
nach der Registrierung zugänglich werden und normale Nutzer können sie nicht 
sehen 

Visuelle und mit dem On-line-Katalog funktionell verbundene Websites 
ergänzen gewisse Fehler, die aus dem Bibliothekssystem resultieren 

Die dargestellte WWW-Funktionen empfinden Sie als ein Inspiration, sie sind 
nicht ideal. 



Web turnovské knihovny 

Web si tvoříme sami: 

předpoklad – někdo je toho v knihovně schopen, máme server pro 

naše stránky (poskytuje včetně domény náš zřizovatel Město Turnov) 

výhody – naprogramujeme si cokoliv a na míru, je to levné 

nevýhdy – kvalita webu dána časovými a znalostními možnostmi 

tvůrců i jejich grafickým cítěním 

výsledek – graficky průměrné, informacemi nabité stránky s nikdy na 

100% doplněným obsahem, knihovnice mají k dispozici vlastní 

redakční systém umožňující jednoduchou aktualizaci obsahu a řadu 

doplňků v tzv. Intranetu, čili funkce, které jsou jim dostupné až po 

přihlášení, běžní uživatelé je nevidí 

stránky vizuálně i funkčně propojené s on-line katalogem, 

doplňují některé chybějící funkce našeho knihovního systému 

představované funkce webu berte jako inspiraci, nejsou dokonalé 



ICQ und Skype 

ICQ und Skype gelten als beliebteste 
Kommunikationsprogramme in Tschechien   

Sie sind kostenlos, warum denn kann man unseren Benutzern 
diese Kommunikationsform nicht vorschlagen? 

Alle Arbeitsplätze sind mit PCs , die den richtigen 
Internetanschluss haben, einem Mikrophon und Megaphon 
ausgestattet. 

Für innere Kommunikation zwischen den Mitarbeitern benutzt, 
Einsparung von Kosten der Telefongespräche. Die Leser 
benutzen sporadisch das Telefon. 

Es ist wichtig Informationen darüber in der Ordnung zu platzieren, 
Risiko der Textkommunikation von Benutzern, die der 
Aufmerksamkeit entgehen kann, oder außer Kontrolle sein wird.  

Man soll immer das Archiv ausgeführt haben, Kontakte mit der 
Arbeitsstelle, nicht mit einer Person verbinden.  



ICQ a Skype na našem webu 

Es reicht nur die Ikone zu klicken… 

 

 

 

 

 

 

… und Verbindung wird 

    hergestellt 









Auskünfte über News, Web Slice, 

RSS usw. 

Web Slice ermöglicht Usern mit dem Internet Explorer auf 
die einfache Weise News des Websitesinhalts  
durchzusehen, ohne Not weitere Unterseiten durchzusehen, 
es wird bei Darstellung der hinzugefügten Ereignisse und 
News verwendet. Alles kostenlos und einfach. 

RSS (Internet-Nachrichtenformat) ist die andere 
kostenlose Dienstleistung und bietet die Möglichkeit, den 
User über News in der Bibliothek zu informieren, ohne 
unsere Webseite zu besuchen. Unser RSS zeigt den Inhalt, 
mit dem Web Slice identisch ist, d.h. über Ereignisse und 
News. 

Kollektives Senden von E-Mails – wird nicht verwendet, 
die Mailserver werden oft als Spam betrachtet, also als ein 
nicht gern gesehenes E-Mail.   







Vorschläge des Kaufs von Neuheiten, 

Bestellwünsche eines Benutzers 

Vorschläge des Kaufs von Neuheiten. Unsere Benutzer 

können wie in vielen anderen Bibliotheken durch Vermittlung 

von Website Titel vorschlagen. Vielmehr können sie 

observieren, ob ihr Vorschlag akzeptiert wurde. Wir 

informieren darüber per E-Mail sowie publizieren auf einer 

WWW-Seite.  

Das ist ein Beispiel einer Funktion, die wir aus unserem 

Bibliotheksystem anbieten, es geht um die Möglichkeit, 

selbständig die Benutzererklärung auszufüllen, sich in einer 

Online-Bibliothek zu registrieren. 











Das On-line-Katalog – der Katalog, das zur WWW-Seite 

angepasst ist; Beispiele der Intranet-Funktionen 

Der Online-Katalog des von uns benutzten 
Bibliothekssystems wurde mit unbedeutenden 
Komplikationen dem Aussehen der ganzen WWW-Seite 
angepasst 

Funktionen des Bibliothekssystems wurden dank den 
Möglichkeiten, die Intranet bietet, um die folgenden Sachen 
erweitert: einen Textausdruck der bunten Benutzerausweise, 
ein SMS-Gateway, das zum Versenden der automatisch  
generierten Nachrichten an Benutzer dient 

Das Redaktionsmodul – bietet den Bibliothekaren die 
Möglichkeit, Informationen über Ereignisse und News in der 
Bibliothek schnell zu publizieren, sowie Daten, die sich auf 
einzelne Abteilungen und Filialen beziehen, zu korrigieren 

Alles stellen die folgenden Beispiele dar: 





















Fragen Sie danach in der 

Bibliothek, Facebook 

Diejenigen, die sich für diese Informationen interessieren, können  

mit uns durch Vermittlung von der landesweiten 

Hauptdienstleistung „Fragen Sie danach in der Bibliothek“ 

kommunizieren – jährlich benutzen sie einige Interessierte. 

Menschen wenden sich mit ihren Fragen direkt an die 

Bibliothekare. 

Wir haben ein Profil auf Facebook eingerichtet, aber wegen 

Zeitmangels veröffentlichen wir hier außer den Grundauskünften 

über die Bibliothek keine Informationen über Ereignisse darin. Wir 

müssen noch im Bereich der Kommunikation durch soziale 

Portale lernen. 



…und was noch? 

…und was noch? „Gib dir stets 

Mühe, solange es Zeit ist, die 

Gegenwart ist eine Wiege der 

Zukunft“ – das Motto vom 

Begründer unserer Bibliothek, 

dem Priester Antonin Marek, ist 

nach wie vor aktuell, gegenwärtig 

stehen Bibliotheken und wir 

Bibliothekaren vor der Prüfung, ob 

und wie es uns gelingt, angesichts 

der Konkurrenz der 

Informatiktechnologien und der E-

Books auszuharren.   



Danke für Ihre Aufmerksamkeit 

 

Hanuš Karpíšek 

 

h.karpisek@knihovna.turnov.cz 

 

Und also  

 

ICQ: 227822643 

Skype: hanour 


